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Beitrag zur Kenntnis der Solitärbienen
Brasiliens.

Nachtrag zu Jahrg. 1906, H. 6, p. 394 ff.

Von A. D VI c k e in Para.

Bei Gen. Halictits, Subg. Corynura sind folgende Verände-
rungen nötig :

An.statt Ha/. (Cor.) jucuiu.us i.st zu .setzen : Halictus (Cory-
nura) pscudobacba Cock. (~ Corynura jucunda Sm., nee fialictus

fucurdus Sm.)

Hinter Hai. (Cor.) hemidiodiac i.st folgende neue Art ein-

zuschalten :

Halictus (Corynura) Konowi n. sp. cT?- -- Niger, purum
viridi-pictus, $ specici acnigma sat similis, scd scgmcnto ubdo-
minali I0 crasse punctato ; (J^ abdominc liaud petiolato, segmento I0

latitudine sua purum longiore. —Long. corp. y'/j —8 mm.
Dieses Tier unterscheidet sich von aenigma leicht durch

stärkere Punktierung des Mesonotum und des 1. Dorsalsegmentes,
welch letzteres auf derScheibe wirklich grob punktiert zu nennen
ist. Die Pronotunisecken sind stärker vorragend als bei der
genannten Art ; die Verdunkelung der Flügelcosta schärfer aus-

geprägt. Körper schwarz; bronzegriin sind: Cxesicht, Pronotunis-
ecken, Endrand des Mesonotum, Scutellum, Postscutellum und
Basis des 2. Dorsalse<;mentes ; Mittelfeld des Mittelsegmentes
schwach grünschimmernd. Abdomen stark tomentiert. —Das

çf hat dickere Fühler als das von aenigma ; das Abdomen i.st

nicht gestielt, sondern kurz keulig, Segment i kaum länger als

breit, 2 doppelt so breit als lang, 3 am breitesten. Die Dorsal-
segmente 2 und 3 haben im Gegensatze zum Ç eine ziemlich
starke körnige Punktierung.

Diese Art ist wahrscheinlich am nächsten verwandt mit
banarac und hemidiodiac, deren (/ jedoch noch unbekannt sind.

Von ersterer unterscheidet sie sich sofort durch die Sculptur,

von letzterer am auffällig.sten durch die l'lügelfärlnmg, das
toinentierte Abdomen etc.

Tcjuitos am peruanischen Teile des Amazonas, an einem
Waldrande an Hemidiodia fliegend, August 1906. Dem \er-

dienten H3'nienopterologen Pa.stor F. Vi'. KßUOWgewidmet.

In der Bestimmungstabelle der Corynura-f^rien muss sich

Punkt 6 und 7 folgenderniassen yeslalten :

6. Punktierung des i. Dorsalsegmentes ziemlich grol) und
dicht; Flügel gelblich, am Ende schwach gebräunt; Körper
grös.stenteils schwarz (ç^ noch unbekannt).

hemidiodiac n. sp.

—Punktierung des 1. Dorsalsegmentes grol) und ziemlich dicht;

Flügel an der Costa mit Ausnahme der Basis stark ver-

dunkelt; beim cT Abdomen keulenförmig, nicht gestielt.

Konowi n. sp.

—Punktierung des i. Dorsnlsegmentes fein und zenstreut;

AI dornen des cT deutlich gestielt 7.

7. Flügel etc. pseudobacha Cock.


